
3. Treffen  

AG-„Mobilität“ 

Datum: 11.05.2016 

 
Nach Begrüßun g du rch  d en AG-Leiter  Herrn Sch walm und e iner  ku rzen Vorste l lun gsru nde 

behan delte d ie  AG fo lgende Th emen : 
 

- Einsatz von Taxen bei der Flächenersch l ießung in der 3. Netzebene 

 

- mögl iche Synerg ien durch die derze i t ige Neuaufstel lung der eiderstedter Schülerverkehre 

 

- Neues aus Stadt und Kreis 

 

- Vorberei tung der Bürgerbusveranstal tung mit Frau Prechel am 8.6. um 19.30 Uhr im 

Amt  

   Eiderstedt in Garding 

 

 

Einsatz von Taxen 
 

Die Diskuss ion mit Herrn Schäfer ergab, dass der Einsatz von Taxen zur 

Flächenerschl ießung im mit t leren Eiderstedt nicht geeignet ist . 

 

Neuaufstellung der eiderstedter Schülerverkehre 
 

Derze i t f inden Gespräche unter Betei l igung von Schul t räger und Verkehrsbet r iebe sta t t , die 

eine kurzf r i s t ige Opt imierung der Schülerverkehre zum Zie l haben. Die Wahrscheinl i chkei t 

ist sehr groß, dass zukünf t ig im west l ichen und mitt leren dabei ein Kleinbus zum Einsatz 

kommen wird. 

 

Die AG hält es für geboten und wünschenswert, diese Chance zu 

nutzen, im Kooperationsraum mittleres Eiderstedt in der Zwischenzeit 

zwischen den Schülerverkehren,  einen ’Probebetrieb Rufbus im 2-

Stunden-Takt’ zu starten. Die Kosten dafür dür f ten sich aufgrund der Synergie in 

Grenzen hal ten und werden zei tnah von den anwesenden Fachleuten ermi t te l t . Schul träger,  

Amt und Kreis sol len über dieses Begehren der AG Mobi l i tät in Kenntnis gesetzt werden, 

verbunden mit einem f reundl i chen, aber doch eindr ingl ichen Appel l , die Ressourcen dafür 

bere i tzuste l len. 

 

 

Neues 
 

- Nach jüngsten Gesprächen über die Ver legung des Bahnhofes und die Einr ich tung einer  

   zukunf tsfähigen Mobi ls tat ion an der Welter Straße in Gard ing scheint die Zuvers icht 

gest iegen  

   zu sein, dass das Projekt in den nächsten Jahren rea l i s ier t werden kann.  

 

-  Der Kre is ver folgt mit großem Interesse die engagier te Arbei t im KMRE, bi t tet - 

insbesondere in  



    Bezug auf Pläne zur zukünf t igen ÖPNV-Gesta l tung im Kooperat ionsraum - um 

zei tnahe  

    Informat ion, damit die Konsequenzen für das Kreiskonzept abgeschätzt werden 

können, für das  

    derze i t die Ausschre ibung vorberei tet wi rd (Ich hab’ zuges icher t , dass Mit te/Ende 

Juni klar se in  

    wi rd, ob bei uns der Betr ieb eines Bürgerbusses eine rea l i s t ische Chance hat und 

wei terver folg t  

    wi rd. U. S.)  

 

- Es scheint derzei t nicht ausgesch lossen, dass auch bei der Flächenersch l ießung durch 

einen  

   Rufbus eine Haustürbedienung mögl ich is t und gesetzeskonform gestal tet werden kann. 

 

 

Bürgerbusveranstaltung 
 

- zu der Veransta l tung sol l brei t e ingeladen werden 

- nach der Veransta l tung f indet so gegen 20.30 Uhr noch eine AG-Sitzung mit Frau 

Prechel zu  

  dem Thema stat t 

- eine genauere inhal t l i che Vorbere i tung wi rd nicht für nöt ig gehal ten 

 

 

Verschiedenes 
 

Abschl ießend wird der Appel l der letzten Si tzung wiederhol t , kommunalpo l i t i sche Mandats- 

und Würdenträger aus den Gemeinden zur Tei lnahme an den AGen zu mot iv ieren.  

 

 

gez. Uwe Schwalm 

 


